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Annabell Krämer zu TOP 23 "Sportliche
Großveranstaltungen in Schleswig-Holstein"

In ihrer Rede zu TOP 23 (Sportliche Großveranstaltungen in Schleswig-

Holstein)	erklärt die stellvertretende Vorsitzende und sportpolitische

Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Annabell Krämer

„Große internationale und nationale Sportwettbewerbe können bei vielen

Menschen eine besondere Begeisterung auslösen. Das Mitfiebern mit den

Athletinnen und Athleten und die Atmosphäre drum herum können einen

als Zuschauer richtig mitreißen. Auf manche Wettbewerbe fiebern einige

richtig hin. Insofern können sich vermutlich zunächst einmal alle hinter

dem grundsätzlichen Anliegen des Antrages versammeln, dass sportliche

Großveranstaltungen, die in Schleswig-Holstein stattfinden, eine

Bereicherung für das Land sein können. Ob man die Landesregierung aber

künftig für jede verabschiedete Förderrichtlinie mit einem eigenen

Landtagsantrag bejubeln muss, sei dahingestellt. Und ob klimaneutral in

diesem Zusammenhang bedeutet, dass internationale Sportler, zum

Beispiel im Segeln, nur noch klimaneutral anreisen dürfen, oder ob das

Wort einfach nur als Modebegriff eingebaut wurde, müsste uns die

Koalition noch einmal genauer erläutern.

Schleswig-Holstein ist ein sportbegeistertes Land. Das kann man nicht nur

bei den erfolgreichen Handball-Teams des Landes sehen. Auch zu den

vermeintlich ‚kleineren‘ Sportarten wie Surfen oder Segeln kommen jedes

Jahr viele Zuschauer zu den Wettbewerben. Und auch bei den Referenden,

ob sich Kiel an einer Bewerbung um Olympische Sommerspiele in

Deutschland beteiligen sollte, fiel das Ergebnis hier im Gegensatz zu

anderen Orten wie Hamburg stets positiv aus. Sollten daher in der Zukunft

weitere Sportevents bei uns im Land Station machen wollen, dann sollte

man das selbstverständlich wohlwollend prüfen und gegebenenfalls

unterstützen. Dabei muss aber alles im Rahmen bleiben und authentisch

sein.



Die Fußball-WM in Katar führt uns aktuell ja mehr als deutlich vor Augen,

wie absurd sportliche Großveranstaltungen sind, wenn es lediglich um

Prestige, Inszenierung und Kommerz geht. Der Sport, um den es ja

eigentlich gehen sollte, gerät da leider in den Hintergrund. Die

Leichtathletikwettbewerbe der European Championships diesen Sommer

in München waren da ein schönes Gegenbeispiel: Unter den Zuschauern

war eine richtige Begeisterung für den Sport zu spüren. Es muss beim

Drumherum nicht immer alles neuer, größer, rekordverdächtiger sein; es

braucht keine Megastadien in der Wüste, die nach einer WM nie wieder

voll sein werden. Wenn wir also bei uns im Land so wie München im

Sommer zeigen können, dass auch alles eine Nummer bescheidener und

dafür emotionaler geht, dann unterstützen wir das gerne.“
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